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Wir nehmen Ihre Füße in unsere Hände – Aktionswochen im April vom 3.4. bis 28.4.2023
Unsere Füße tragen uns durchs Le-
ben. Umso quälender kann es sein, 
wenn man plötzlich oder wieder-
kehrend unter Fußschmerzen lei-
det. Zum einen kommen Sport und 
Überlastung als Ursache in Betracht. 
Wer viel auf den Beinen ist, leidet 
schneller unter entsprechenden Be-
schwerden. Fehlbelastung, Überlas-
tung oder Verletzungen sind die häu-
figsten Ursachen für orthopädische 

Beschwerden. Unser gesamtes Kör-
pergewicht wird auf zwei vergleichs-
weise kleine Flächen verteilt. Beim 
Springen und Laufen federn die Fuß-
gelenke sogar ein Vielfaches des ei-
genen Körpergewichts ab. Zudem 
müssen auch Fehlhaltungen und 
Übergewicht beachtet werden.
Gerade Fußfehlstellungen führen 
im Laufe der Zeit immer wieder zu 
Schmerzen und Einschränkungen in 

unseren Füßen, aber auch Beinen, 
Knien, Hüfte und Rücken. Selbst 
Kopf- und Schulterschmerzen kön-
nen die Folge sein. Deshalb ist es 
wichtig, seine Füße nicht zu ver-
nachlässigen und bei auftretenden 
Schmerzen, die nicht innerhalb von 
wenigen Tagen von alleine abklin-
gen, sofort aktiv zu werden.
„Während unserer Aktionswochen 
vom 3. bis 28. April informieren 
und beraten wir unsere Kundinnen 
und Kunden kostenlos und individu-
ell und nehmen ihre Füße in unse-
re Hände“, versichert Silke Doppler. 
Interessierte profitieren zusätzlich 
von einem kostenlosen Fußscan 
und Fußcheck durch erfahrene Or-
thopädieschuhtechniker. „Wir bera-

ten natürlich auch über maßgefer-
tigte Schuheinlagen, sogenannte 
sensomotorische Einlagen für Ar-

beit, Alltag und Sport“, erklärt Sil-
ke Doppler und fügt hinzu: „Bei ho-
hen Belastungen, wie sie beim Sport 
auftreten können, positionieren wir 
die Einlagen perfekt im jeweiligen 
Schuh, was die sportliche Leistung 

und Ausdauer nachweislich erhöht. 
In Kombination mit den passenden 
Kompressionssportstrümpfen profi-
tiert man zudem im Alltag und beim 
Sport von einem blasenfreien Ge-
hen und einer verbesserten Durch-
blutung.“

Doppler bietet noch mehr

Darüber hinaus können sich Inte-
ressierte im Aktionsmonat April 
über orthopädische Maßschuhe in-
formieren, über diabetikergeeigne-
te Einlagen, Schuhe und Strümp-
fe (ohne einschneidenden 
Gummirand) sowie über speziel-
le, besonders weiche Kompressi-
onsstrümpfe ohne störende Näh-
te. Auch bei Problemen mit Hallux 
valgus kann das Team der Doppler 
GmbH helfen: „Hier gibt es inzwi-
schen tolle Hilfen gegen Schmer-
zen, die selbstverständlich auch 

prophylaktisch wirken: „Loops“ zum 
Beispiel, Bandagen, Schienen und 
auch Schuhe mit elastischen Einsät-
zen am Großzehen-Ballen“, weiß Sil-
ke Doppler.

Ausblick Sportprothesentag

Die nächste Aktionswoche für 
alle Prothesenträger/innen vom 
15. bis 27. Mai steht schon in den 
Startlöchern. Die Themen: Neue 
Füße – Kniegelenke – Physiothe-
rapie – Schnupperkurs Gehschu-
le – Badeprothesen und Sportpro-
thesen  – Sommercheck für Ihre 
Prothese. cms

Mit den richtigen Einlagen gibt es wieder mehr Lebensqualität.
Ganz neu: Berkemann Gesund-
heits- und Komfortschuhe auch 
für lose Einlagen für Damen und 
Herren.

10%-Aktions-Rabatte auf: 
Berkemann Schuhe
Sport-Kompressionsstrümpfe 
und alle Diabetiker-Strümpfe,
außerdem Kostenloser Fußscan

Außerdem: Beachten Sie unsere 
Aktionswochen auch auf unserer 
Homepage oder direkt in unseren 
Filialen.
Unser Sanivita Hauskatalog mit 
vielen Geschenk- und Alltags-
hilfen liegt kostenlos für Sie bereit 
oder einfach bestellen in unserem 
Sanivita-Online-Shop.

KONTAKT

Attraktivität der Saarbrücker City 
deutlich gesteigert

Grundlage der Studie ist die Befra-
gung von 800 Passanten, die an 
mehreren Donnerstagen und Sams-
tagen zwischen September und No-
vember 2022 in der Saarbrücker In-
nenstadt durchgeführt wurde. Das 
Durchschnittsalter der Befragten an 
beiden Tagen lag bei 47,6 Jahren.
Die befragten Besucherinnen und 
Besucher haben die „Gesamtattrak-
tivität“ der Saarbrücker Innenstadt 
im Durchschnitt mit der Schulnote 
2,4 bewertet, 2020 lag die Wertung 
im Schnitt bei 2,8. Spitzennoten gab 
es im Rahmen der Gesamtattrakti-
vität für das Gastronomie-, Veran-
staltungs- und Dienstleistungs-
angebot sowie für die Fußgänger- 
und Familienfreundlichkeit. Eben-
so positiv („sehr gut“ und „gut“) 
bewerteten die Befragten den Ge-
samteindruck des Einzelhandelsan-
gebots, das Flair der Innenstadt und 
die Aufenthaltsqualität. 57,7 Pro-
zent der Befragten gaben an, die 
Attraktivität der Saarbrücker In-
nenstadt habe sich in den vergan-
genen Jahren insgesamt verbes-
sert. Der Gesamtdurchschnitt aller 
teilnehmenden Städte lag hier bei 
39,2 Prozent.
Positiv für den stationären Einzel-
handel in der City ist das Ergebnis 
auf die Frage, ob sich das Einkaufs-
verhalten der Besucher durch das 

Angebot, online einkaufen zu kön-
nen, in den letzten zwei bis drei 
Jahren verändert habe. Hier gaben 
64,7 Prozent der Befragten an, dass 
sie zwar online einkaufen, aber die 
Saarbrücker City unverändert häu-
fig zum Einkaufen besuchen. Der 
Gesamtdurchschnitt aller teilneh-
menden Städte war hier mit 49,4 
Prozent deutlich geringer.

Veranstaltungen locken  
Besucher in die Stadt

Die Steigerung der Attraktivität der 
Saarbrücker City ist auf unterschied-
liche Maßnahmen der Landes-
hauptstadt zurückzuführen, die 
gemeinsam mit der City-Marke-
ting GmbH und den Akteuren vor 

Ort durchgeführt wurden. Bereits 
vor zwei Jahren wurde in eine neue 
Weihnachtsbeleuchtung inves-
tiert. Gemeinsam mit dem Ver-
kehrsverein hat die Stadt für Besu-
chermagneten gesorgt, in diesem 
Winter zum Beispiel mit dem Rie-
senrad und zuvor mit dem mobi-
len Aussichtsturm City-Skyliner. 
Zudem hat die Stadt die Flächen 
für die Außenbestuhlung verdop-
pelt – mit merklicher Wirkung auf 
dem nun noch stärker belebten St. 
Johanner Markt.

Innovative Konzepte  
für die City

Auch die Tourismus-Kampagne #Vi-
sitSaarbruecken, welche die Lan-
deshauptstadt ebenfalls zusammen 
mit dem City Marketing entwickelt 
hat, sowie die Social-Media-Aktivi-
täten wirken sich inzwischen posi-
tiv bis hin zu unseren französischen 
Nachbarn aus.
Im vergangenen Jahr hatte die Saar-
brücker Bahnhofstraße mit über 
300.000 Passanten pro Woche 
wieder Vor-Corona-Niveau erreicht 
und wies Ende des Jahres eine sehr 
gute Belegungsquote von 90 Pro-
zent auf.
Dennoch steht Saarbrücken vor vie-

len Herausforderungen, die Stadt 
befindet sich wie bundesweit vie-
le Innenstädte im Wandel, der Ent-
wicklungsdruck ist hoch. Um die 
City langfristig zu stärken, setzt 
sich die Landeshauptstadt für in-
novative Konzepte und einen gu-
ten Mix aus Handel, Gastronomie 
und Wohnen in Saarbrücken ein. 
Zur Förderung der City im Rahmen 
des Modellprojekts „Stadtlabore 
für Deutschland – Leerstand und 
Ansiedlung“ des Bundesministeri-
ums für Wirtschaft und Klimaschutz 
hat die Landeshauptstadt ein digi-
tales Leerstandsmanagement für 
den Innenstadtbereich beschlos-
sen und initiiert.
Ein weiterer wichtiger Aspekt des 
städtischen Planungskonzeptes ist 
die Umnutzung bestehender Ob-
jekte, die Alternativen zum klassi-
schen Handel bieten. Ein Beispiel 
sind die neuen Pläne des Inves-
tors für das ehemalige C&A-Ge-
bäude an der Ecke Viktoriastraße/
Kaiserstraße, das seit 13 Jahren 
leer steht. Das neue Nutzungskon-
zept legt einen Schwerpunkt auf 
urbanes Wohnen im Alter. Vorge-
sehen sind ein Pflegeheim sowie 
Service-Wohnungen für Senioren, 
eine Bäckerei mit Café sowie ein 
Lebensmittelmarkt. red/mA

Das belegen die Ergebnisse der  
Erhebung „Vitale Innenstädte 
2022“ des Marktforschungs- und 
Beratungsunternehmens IFH Köln, 
an der sich 111 deutsche Städte  
beteiligt haben.

Der St. Johanner Markt mit dem alten Brunnen. Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken

Der Cora-Eppstein-Platz vor der Alten Kirche zwischen Kronenstraße und 
Evangelisch-Kirch-Straße. Foto: Landeshauptstadt Saarbrücken

Kunstpreisträgerin des 
Saarlandes stellt in der 
Galerie im KuBa aus

Im Zentrum der Ausstellung steht 
die Werkserie „Have you done 
your duty“, die Ingeborg Knigge 
seit 1991 als fotografisches Tage-
buch führt. Die Verrichtung all-
täglicher Hausarbeiten wird dabei 
bildlich dokumentiert – Waschen, 
Bügeln, Sockenstopfen, Schuhe-
putzen und so fort. Die Bilder 
zeigen Variationen der immer 
gleichen Tätigkeiten und Motive 
als Interieurs, Stillleben, Moment-
aufnahmen mit bisweilen biogra-
fischen Verweisen oder indirekten 
Angaben zu Lebensumständen, 
Jahreszeiten und Orten, an denen 
die Aufnahmen entstanden sind.
Diese vermeintlichen Nebensäch-
lichkeiten, die unbedeutsamen 
Alltagsereignisse werden in den 
Fotografien von Ingeborg Knigge 
zu situativen Porträts in bewusster 
Inszenierung zwischen dokumen-
tarischer Sachaufnahme und sorg-
fältiger Komposition. Zur durch-
schnittlichen Normalität der 
täglichen Pflicht zählt hierbei auch 
das konsequente Konzept des 

fotografischen Tagebuchs. Jähr-
lich entstehen so etwa 300 Einzel-
bilder, mittlerweile umfasst die 
Serie mehr als 8.000 Fotografien.
Im Zeitalter der digitalen Bild-
bearbeitungsmöglichkeiten zeich-
nen sich die Fotografien von Inge-
borg Knigge durch einen hohen 
Grad an Authentizität aus. Kein Bild 
wird nachträglich in seinem Reali-
tätscharakter manipuliert, die Wirk-
lichkeit des Motivs bleibt gewahrt.
Die 1955 in Melsungen geborene 
Künstlerin ist seit 1979 als Fotogra-
fin in Frankfurt am Main, Hamburg, 
Brüssel und Saarbrücken tätig. Ab 
1993 verlagerte Ingeborg Knigge 
ihren Arbeits- und Lebensmittel-
punkt ins Saarland. Sie war u.a. von 
2006 bis 2021 künstlerische Leite-
rin des Fotoateliers der Hochschule 
der Bildenden Künste Saar, 2010 
erfolgte die Berufung in die Deut-
sche Gesellschaft für Photogra-
phie. Ihre Arbeiten wurden natio-
nal und international in zahlreichen 
Einzel- und Gruppenausstellungen 
gezeigt. 2019 wurde sie mit dem 
Monika von Boch-Preis für Foto-
grafie ausgezeichnet. 2021 folgte 
die Ehrung mit dem Kunstpreis 
des Saarlandes, der ihr im Januar 
2023 von der Ministerin für Bildung 
und Kultur, Christine Streichert-
Clivot, im Rahmen eines Festaktes 
verliehen wurde. In der Jury-Be-
gründung zur Verleihung hieß es: 
„In unermüdlicher Akribie und 
Ruhe kreiert sie scheinbar doku-
mentarische Fotografie-Serien, in 
deren Mittelpunkt uns allen ver-
traute Gegenstände stehen. Mit 
ihrem Werk eröffnet sie uns aber 
neue Perspektiven und lenkt 
unseren Blick auf das Besondere 
des Alltäglichen“. red/mA

Die Galerie im KuBa zeigt in einer  
umfangreichen Werkschau die  
Arbeiten der Fotografin und ak-
tuellen Kunstpreisträgerin des  
Saarlandes, Ingeborg Knigge, die 
seit vielen Jahren mit der hohen  
Qualität ihrer künstlerischen  
Tätigkeit überzeugt.

Sa. 9.2.19 No. 7757 Putzen. 
Foto: Ingeborg Knigge

Ingeborg Knigge:  
„Have you done your duty“ 
21. April bis 9. Juli 2023
Vernissage: 
Freitag, 21. April 2023, 19 Uhr
Öffnungszeiten: 
Di, Mi und Fr von 10 bis 16 Uhr,
Do und So von 14 bis 18 Uhr,
Mo und Sa geschlossen.
Der Eintritt ist frei.

KuBa - Kulturzentrum am  
EuroBahnhof e.V.
Quartier Eurobahnhof
Europaallee 25
66113 Saarbrücken
Telefon (06 81) 9 59 12 00 /-12 02
info@kuba-sb.de
www.kuba-sb.de

AUF EINEN BLICK

So schön können orthopädische 
Maßschuhe sein.

Die Einlage Triactive stützt das 
Fußgewölbe bei Sport- und Freizeit-
aktivitäten.

ANZEIGE 

doppler.saarbrücken Doppler Orthopädietechnik
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SANITÄTSFACHHANDEL

WIR NEHMEN IHRE FÜßE
IN UNSERE HÄNDE
03.04. - 28.04.2023

Doppler GmbH | An der Römerbrücke 14 - 18 | 66121 Saarbrücken
Telefon 0681 - 30 989 - 0 | info@doppler-online.com

www.doppler.saarland

Aktionswochen April:
• Einlagen
• Diabetikerschuhe,
-strümpfe, -einlagen

• orthopädische
Schuhe

• Hallux Valgus
gern Termin vereinbaren unter
0681 - 30 989 - 0


